
Ehrensenatoren ernannt 
Im Rahmen einer Senats Veranstaltung wurden Dr. Hannes Androsch 

und Honorarkonsul Mag. Rudolf Roth zu Ehrensenatoren ernannt. Dr. 
Erhard Busek, Präsident des Senats der Wirtschaft, würdigte in der 
Laudatio auf Hannes Androsch dessen unternehmerisches Wirken. 
Hans Harrer, Vorstandsvorsitzender des Senats der Wirtschaft, der die 
Laudatio auf Rudolf Roth hielt, hob vor allem dessen unternehmerische 
Leistungen beim Aufbau des größten Öluntemehmens Österreichs her-
vor, aber auch sein Wirken im spoitlichen Bereich. ( 
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Roth und Androsch sind 
Wirtschaft-Ehrensenatoren 
Mit dem Ehrensenator der Wirtschaft 
wurden Hannes Androsch und Rudi 
Roth in Wien ausgezeichnet: Ex-Vize-
kanzler Androsch als Gründer von 
AT & S und Roth als Gründer einer der 
größten privaten Ölfirmen Österreichs, 
als Biodieselpionier und Honorarkon-
sul von Ungarn. 
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Ehre: Rudi Roth (1.) und Hannes 
Androsch bei der Verleihung peroutka 

Roth und Androsch 
sind Ehrensenatoren 
Ehre, wem Ehre Gebührt: Rudi 
Roth und Hannes Androsch wur-
den in Wien mit dem Titel "Eh-
rensenator der Wirtschaft" ausge-
zeichnet, womit ihr Lebenswerk 
gewürdigt wurde. Roth, Gründer 
einer der größten privaten Ölfir-
men Österreichs, Biodieselpionier 
und ungarischer Honorarkonsul 
und AT&S Gründer Hannes An-
drosch nahmen die Auszeichnung 
mit Freude entgegen. 
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Neue "Ehrensenatoren der Wirtschaft". Rudi Roth 
und Hannes Androsch wurden in Wien ausgezeichnet 

Foto: Philipp Podesser 

Landeshaupt-
mann Her-
mann Schüt-
zenhöfer, Bot-
schafterin 
Röza Kozlow-
ska und Polen-
Honorarkon-
sul Manfred 
Kainz: die gu-
ten Kontakte 
weiter intensi-
vieren. 

G Landtags-Initiativen für 
Jugendliche und Senioren 
ö Androsch und Roth sind 
neue Ehrensenatoren der 

GERHARD FELBINGER 
österreichischen Wirtschaft Steiermark 

Inoffiziell   Polen-Steiermark: Die 
Beziehungen weiter stärken gerhard.felbinger@kronenzeitung.at 

dert auch für die Steiermark 
eine stark vergünstigte Se-
nioren-Jahreskarte. 

als Gründer der internatio-
nal hochgeschätzten Chip-
Schmiede AT&S, Roth als 
Biodieselpionier, nicht zu-
letzt für den Bau der größten 
Biodieselraffinerie Europas 
im ungarischen Komarom. 
Verliehen wurde die Ehren-
senatoren-Würde von Ex-
Vizekanzler Erhard Busek. 

Abgeordneter Werner Murgg 
hat sich in anderen Bundes-
ländern umgesehen und ek-
latante Preisunterschiede 
bei Jahreskarten für Men-
schen ab 63 ermittelt. Wäh-
rend etwa in Wien die "Öf-
fi"-Jahresnetzkarte 235 
Euro, in Tirol 250, in Salz-
burg 299 Euro kostet, sind 
es bei uns in der Steiermark 
extrem teure 2160 Euro. So 
eklatante Unterschiede dür-
fe es nicht geben, die KP for-

^as war e*n Auflauf. 
der Bundeshaupt-

stadt ist einem Ur- und 
einem "Beute"-Steirer hohe 
Auszeichnung zuteil gewor-
den. Konsul Rudi Roth und 
Hannes Androsch sind für ihr 
Lebenswerk zu "Ehrensena-
toren der Wirtschaft" er-

nannt worden. 
Der Ex-Vi-

zekanzler 
und Fi-
nanzmi-
nister 
der Re-
publik 

Die steirisch-polnischen 
Beziehungen sind nach-

haltig gut. Dafür hat über 
beinah zwei Jahrzehnte der 
unermüdliche Honorarkon-
sul Gerold Ortner gesorgt, 
und das setzt jetzt sein 
Nachfolger Manfred Kainz 
fort. Neben Kultur und Wis-
senschaft sind Wirtschafts-
initiativen gefragt. 65 steiri-
sche Unternehmen - die An-; 
dritz AG etwa oder Stölzle  
Oberglas - sind dort bereits 

mit Niederlassungen ver-
treten. Um die Kontakte 
zu vertiefen, war diesen 

Tage die polnische 
Botschafterin Jolan-

ta Röza Kozlowsko 
zu Gast bei Lan-
deshauptmann 
Hermann Schiit-
zenhöfer in der 

Grazer Burg. 

Lara Köck (Grüne), 
Werner Murgg 

(KP): günstige 
Tickets für 

Junge und 
Senioren. 

Die einen für die Jungen 
(Grüne), die anderen für 

Senioren (KPÖ). Zwei ver-
kehrspolitische Initiativen 
wird es im nächsten Landtag 
geben. Grün-Jugendspre-
cherin Lara Köck etwa for-
dert einen günstigeren Tarif 
für das so genannte "Top-
Ticket", das ist die Jahres-
karte für Schüler und Lehr-
linge, leider nicht für Stu-
denten. Die würde bei uns 
104 Euro kosten, in Wien, 
Niederösterreich und 
dem Burgenland da-
gegen lediglich 60 
Euro. Da die Regie-
rung gerade an 
einem "Gesamtkon-
zept Jugendmobi-
lität" bastle, soll-
te es bei einiger-
maßen gutem 
Willen möglich 
sein, dass 
die Tarife 
angegli-
chen wer-
den. 

Ähnli-
ches, nur 
halt für die 
ältere Gene-
ration, will 
die KPÖ. 

Foto: Jürgen Radspieter 

Preise runter bei den "Öffis" 
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